
Haus- und Facharztverträge: 
Mehr Transparenz für  
Patienten

Einladung zur Diskussionsveranstaltung 
am 6. Juli 2011
SkyLounge, München



Der Gesetzgeber ermöglicht es den Krankenkassen, direkte Ver­
träge, die über die Regelversorgung hinausgehen, mit Ärzten, 
Hilfsmittelanbietern und Arzneimittelherstellern abzuschließen. 
Zu diesen neuen Versorgungsformen gehören auch die Haus-  
und Facharztverträge der ambulanten Versorgung. Doch gerade 
Versicherte und Patienten, denen diese Verträge nutzen sollen, 
sind oft nur unzureichend über die Vor- und Nachteile der Ange­
bote informiert und wissen kaum etwas über ihre Rechte und 
Pflichten nach Einschreibung in einen entsprechenden Vertrag.

Welche Informationen benötigt ein Versicherter oder Patient,  
um die Entscheidung einer möglichen Teilnahme an entspre­
chenden Versorgungsformen zu treffen, welche Fragen sollte er 
hierzu seinem Arzt und seiner Krankenkasse stellen? Über diese 
Fragen möchten wir debattieren und mit Ihnen ins Gespräch 
kommen am

Mittwoch, den 6. Juli 2011  
von 17.30 bis 19.30 Uhr.

SkyLounge
Dingolfinger Straße 7
81673 München

Anschließender Empfang mit Imbiss

Vorsorglich weisen wir noch auf Folgendes hin: Die Teilnahme an unserer 
Veranstaltung kann einen Vorteil darstellen, der nach den einschlägigen  
Vorschriften Ihres Dienstherrn bzw. Ihres Arbeitgebers anzeige- oder sogar 
genehmigungspflichtig sein kann. Wir gehen davon aus, dass Sie die beab-
sichtigte Teilnahme an unserer Veranstaltung Ihrem Dienstherrn bzw. Ihrem 
Arbeitgeber in jedem Fall anzeigen und sich diese ggf. genehmigen lassen. 
Vielen Dank.



	� Haus- und Facharztverträge: 
Mehr Transparenz für Patienten 

	 Diskussionsveranstaltung 

	�� Einführung in das Thema

	 Prof. Dr. Matthias Schönermark 
	 Schönermark.Kielhorn+Collegen, SKC, Hannover

	� anschließend

	� Podiumsdiskussion zu den neuen 
Versorgungsformen und den Patienten
bedürfnissen

Gäste	� Dr. Dieter Geis
	� Landesvorsitzender des Hausärzteverbandes  

Bayern

	 Reinhard Kirchner
	� Geschäftsführer der Landesarbeitsgemeinschaft 

Selbsthilfe Bayern

	 Dr. Ralf Langejürgen
	� Leiter der vdek-Landesvertretung Bayern

	 Hanspeter Quodt 
	� Vorsitzender der Geschäftsführung MSD SHARP 

& DOHME GMBH und vfa-Landesbeauftragter

	 Prof. Dr. Matthias Schönermark 
	 �Schönermark.Kielhorn+Collegen, SKC, Hannover

Moderation 	 Wolfgang van den Bergh 
	 �Ärzte Zeitung

Wir bitten um Antwort bis zum 24. Juni 2011.



Organisation
Daniela Tummoscheit
vfa
Hausvogteiplatz 13
10117 Berlin
Telefon	030 20604-501
Telefax	030 20604-409
d.tummoscheit@vfa.de
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Veranstaltungsort
SkyLounge (Ten Towers Telekom Center)
Dingolfinger Straße 7
81673 München



Antwort

vfa
Daniela Tummoscheit
Hausvogteiplatz 13
10117 Berlin

Bitte 
ausreichend 
frankieren



Name

Firma

in Begleitung von/in Vertretung durch

Anschrift

Ort, Datum Unterschrift

(Bitte in Blockschrift ausfüllen)

	 nehme ich teil. 
	 nehme ich nicht teil.

	 nehme ich teil. 
	 nehme ich nicht teil.

An der Veranstaltung

Am anschließenden Imbiss

Haus- und Facharztverträge: 
Mehr Transparenz für Patienten 

Diskussionsveranstaltung des Verbandes  
forschender Pharma-Unternehmen

am Mittwoch, 6. Juli 2011 
von 17.30 bis 19.30 Uhr 

SkyLounge 
Dingolfinger Straße 7 
81673 München

Antwort-Fax 030 206 04 - 409

Wir bitten um Antwort bis zum 24. Juni 2011.
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